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Team Teaching: Was bedeutet das genau? 

Im Team Teaching des Hetairos-Programmes bilden eine in der Lehre erfahrene Person (Senior) und 

eine Promovierende bzw. ein Promovierender (Junior) ein Teaching Team. Gemeinsam planen sie 

eine Lehrveranstaltung und führen sie zusammen durch. 

Charakteristika des Team Teachings sind die folgenden: 

 Zwei Lehrende entwickeln ein Konzept zur Veranstaltung. 

 Zwei Lehrende planen die einzelnen Veranstaltungssitzungen. 

 Beide sind grundsätzlich in der Veranstaltung präsent. 

 Beide werden dabei von der Gruppe als gleichberechtigte Partner (in der Leitung) 
wahrgenommen. 

 

Während die Kooperation jedes Teaching Teams sich an diesen Charakteristika orientieren soll, kann 

die eigentliche Durchführung der gemeinsamen Veranstaltung in verschiedenen Varianten erfolgen. 

Gängige Varianten sind diese: 

 Beide leiten die Veranstaltung gemeinsam und wechseln sich (wochenweise) in der 
Verantwortlichkeit einzelner Sitzungen ab. 

 Beide leiten eine Sitzung gemeinsam und wechseln sie sich in der Verantwortlichkeit 
einzelner Teile ab. 

 Der Junior leitet die Sitzung, der Senior unterstützt aktiv den Lehrprozess durch Nachfragen, 
Ergänzungen etc. 

 Der Junior leitet die einzelnen Sitzungen unter Anwesenheit des Seniors. Der Senior gibt 
anschließend Feedback. 

 Der Junior leitet vereinzelt Sitzungen in Abwesenheit des Seniors und trifft sich anschließend 
mit diesem für einen Rückblick. 

 

Jedes Teaching Team sollte für sich selbst entscheiden, welche Variante(n) sich für die geplante 

Veranstaltung am besten eignet. Um diese Freiheit zu ermöglichen, macht das Hetairos-Programm 

lediglich eine grobe strukturelle Vorgabe: Bei mindestens der Hälfte der einzelnen Sitzungen sollen 

sowohl Junior als auch Senior anwesend sein.  

Eine Möglichkeit, um dies umzusetzen, bietet das folgende Modell, das als Rahmenmodell für jedes 

Teaching Team empfohlen wird: 

 Sitzung 1 und 2 werden gemeinsam geleitet (Ziel: Als Teaching Team sichtbar werden) 

 In der Mitte der Vorlesungszeit werden mindestens zwei Sitzungen gemeinsam geleitet (Ziel: 
Als Teaching Team sichtbar bleiben und dem Junior-Partner gleichzeitig Freiraum geben) 

 Sitzung 13 und 14 werden gemeinsam geleitet (Ziel: Als Teaching Team die Veranstaltung 
gemeinsam abschließen) 

 

 

  


